
 

 

Hinweise zur Teilnahme an dem 
Demo‐Umzug CSD Aurich  
Startplatz: Karl‐Heinrich‐Ulrichs‐Platz 
Veranstalter: LAND LuST e.V. 

Verhaltensregeln während der Demo‐Parade 
 
Grundlagen 
Der CSD Demo‐Umzug ist Teil einer angemeldeten, politischen Demonstration. 
Eine Teilnahme für Vereine und Gruppen (im Text als Teilnehmer_innen genannt) ist mit 
angemeldeten Fahrzeug(en) und/oder Fußgruppe(n) möglich. 
Die Teilnehmer_innen sorgen dafür, dass der Charakter einer politischen Demonstration sichtbar 
wird.  
Das Anbringen von mindestens zwei Regenbogenfahnen je Fahrzeug hält der Veranstalter als 
obligatorisch. 
Reine kommerzielle Werbung während der Demonstration ist verboten, Ausnahmen müssen 
angemeldet und begründet werden. Ein Verkauf jeglicher Art ist auf dem Demo‐Umzug verboten. 
Es dürfen keinerlei Dinge von den Fahrzeugen geworfen werden, Flyer, Give‐Aways und Sonstiges 
dürfen durch jedoch persönlich an Personen am Wegesrand übergeben werden. 
 
Die Teilnahme an der CSD Aurich Demonstration erfolgt für alle Beteiligten auf eigenes Risiko, der 
Veranstalter haftet nicht für teilnehmende Personen und Fahrzeuge der Teilnehmer_innen. 
 
Fahrzeuge und Sicherheitsauflagen 
Alle Fahrzeuge müssen amtlich zugelassen, verkehrstauglich und versichert sein sowie den 
behördlich vergebenen Sicherheitsbestimmungen entsprechen. Das zulässige Gesamtgewicht beträgt 
max. 7,5 t. Die Fahrzeuge werden vor der Demo‐Parade durch das Organisationsteam geprüft und 
sind erst nach erfolgreicher Abnahme endgültig zugelassen. Das rechtzeitige Eintreffen am 
Aufstellungsort ist daher sicherzustellen. 
Der/die Fahrzeugführer_in muss im Besitz der erforderlichen Fahrerlaubnis sein, um das 
teilnehmende Fahrzeug fahren zu dürfen.  
Für Fahrzeuge besteht während des Demonstrationsverlaufs Aufnahmepflicht für leere Flaschen 
durch Demonstranten_innen. Müllsäcke sind daher ausreichend mitzuführen.    
 
Ordner_innen 
Bei Fahrzeugteilnahme müssen je PKW/LKW vier Ordner_innen gestellt werden. Ein Seil, das von 
ihnen getragen wird, muss das Fahrzeug zu allen Seiten von Außenstehenden abgrenzen. Die 
Ordner_innen müssen durch die Teilnehmer_innen mit Sicherheitswesten mit der Aufschrift 
„Ordner_in“ ausgerüstet sein. Fehlen Sicherheitswesten, können diese beim Veranstalter gegen 
Pfand ausgeliehen werden. 
 
Aufstellung Demo‐Zug und Ablauf 
Die Aufstellung des Demonstrationszuges erfolgt nach Anweisung auf dem Karl‐Heinrich‐Ulrichs‐
Platz. Das Erscheinen ist bis 15 Uhr sicherzustellen, ansonsten ist  keine Gewähr der Teilnahme 
seitens des Veranstalters gegeben.  

Stand 15.03.2017 


